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Abbildung 2

Textmanuskript des Osterspiels von 1571: Erster Tag. Zentralbibliothek Luzern.
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Abbildung 3

Aus dem Textmanuskript des

Osterspiels von 1545: Zweiter
Tag. Zentralbibliothek Luzern.



Abbildung 4
Aus dem Textmanuskript
des Osterspiels von 1571:
Erster Tag. Zentralbibliothek

Luzern.
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Abbildung 5

Aus dem Textmanuskript des

Osterspiels von 1583 : Erster Teil
des Ersten Tages. Zentralbibliothek

Luzern.
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Abbildung 6

Verzierter hölzerner Deckel der Judengesänge von 1583.
Zentralbibliothek Luzern.
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Abbildung 7
Tafel 2 der Judengesänge von 1583. Zentralbibliothek Luzern.
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Abbildung 8

Übertragung in die moderne Notenschrift.
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Abbildung 9
Tafel 7 der Judengesänge von 1583. Zentralbibliothek Luzern.
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Abbildung io
Übertragung in die moderne Notenschrift.
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Abbildung il
Tafel 12 der Judengesänge von 1583. Zentralbibliothek Luzern.
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Abbildung 12

Übertragung in die moderne Notenschrift.



Abbildung 13

DerWeinmarkt im Jahre 1597 nach dem Luzerner Stadtplan von Martin Martini.
(Die Zahlen bezeichnen die vier Haupteingänge)

Abbildung 14

Der Luzerner Stadtplan von Martin Martini 1597. Zentralbibliothek Luzern.
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Abbildung 17

Blihnenplan von Renward Cysat: Erster Tag des Osterspiels von 1583. Zentralbibliothek
Luzern.
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Abbildung 18

Bühnenplan von Renward Cysat: Zweiter Tag des Osterspiels von 1583. Zentralbibliothek
Luzern.



Oben: Abbildung 19

Grundriß des Weinmarktes nach den offiziellen Maßen des Städtischen Messungsamtes von
Luzern.

Abbildung 20 (rechts oben)

Aufrüstung desWeinmarktes für den Ersten Tag des Osterspieles von 1583. Blick nachWesten.
Rekonstruktion von August am Rhyn.

Abbildung 21 (rechts unten)
Aufrüstung des Weinmarktes für den Ersten Tag des Osterspiels von 1583. Blick nach Osten.
Rekonstruktion von August am Rhyn.
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Abbildung 22

Vorgängige Skizze von Renward Cysat für das Osterspiel von 1583. Zentralbibliothek Luzern.



Abbildung 23

Bühnenmodell des Osterspiels von 1583. Rekonstruktion von August am Rhyn.
Stadthaus Luzern.

Abbildung 24
Bühnenmodell des Osterspiels von 1583. Rekonstruktion von August am Rhyn.
Stadthaus Luzern.



Abbildung 25

Bühnenmodell des Osterspiels von 1583. Rekonstruktion von August am Rhyn.
Stadthaus Luzern.



Abbildung 26

Bühnenmodell des Osterspiels von 1583. Rekonstruktion von August am Rhyn.
Stadthaus Luzern.





Abbildung 27
Martin Moser: Johannes Baptista. 1557. Kunstmuseum Luzern.





Abbildung 28

Martin Moser: Der reiche Mann und der arme Lazarus. 1557. Kunstmuseum Luzern.





Abbildung 29
Martin Moser: Das Jüngste Gericht. 1557. Kunstmuseum Luzern.



Abbildung 30 Christus im Ölgarten. Skulptur vor der Hofkirche von Meister Anton aus dem Beginn
des 16. Jahrhunderts. Die Gruppe war ursprünglich koloriert, doch sind die Farben jetzt
verblaßt. Man beachte besonders die drei Metall-Lilien auf dem Haupt des knienden Christus
(siehe auch oben, p. 202, Jesus der 12 Järig), die Engel mit Kreuz und Kelch, Petrus mit dem

Schwert, den Soldaten mit der Fackel hinterJudas. Die Waffen über den Köpfen der Soldaten
außerhalb der Umzäunung sind sehr undeutlich.
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